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HEILSBRONN (Eig. Ber.) 
Beim SV Losaurach e.V. gelang es den Mädels vom FC Heilsbronn das allererste Turnier ohne 
Gegentor zu überstehen und souverän Erster zu werden. Wir sind sehr stolz auf euch, Mädels! 
Vielen Dank auch an die Trainer Kerstin Mayer, Otto Kupfer und Co Trainer Rene Neubauer 
- ohne Euer Engagement wäre das nicht möglich. Training ist in Heilsbronn nach den Som-
merferien wieder montags, voraussichtlich von 17:00 bis 18:30 Uhr. 

Wenn ihr 2010 geboren oder jünger seid und auch in einer reinen Mädelsmannschaft kicken 
wollt, meldet euch: fussball@fcheilsbronn.de oder 0151-41264593 (Otto M. Kupfer).

Foto: Privat

Neu gegründete Mädchenmannschaft des FCH 
gewinnt ihr allererstes Turnier

Wir bilden aus: Spengler / Anlagenmechaniker für Sanitär und Heizungstechnik

Wohlfühlen
im eigenen Bad!

Zweigstelle: 91746 Weidenbach • Bechhofener Straße 3-5 • Tel.: 09826 275
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ANSBACH (Eig. Ber.)
Zeitungs-Texte enthalten oft viele Fremd-Wörter. Manchmal 
sind die Sätze auch sehr lang und kompliziert. Doch das 
geht auch einfacher. Mit „Einfach informiert“ wollen wir eine 
Zeitung in einfacher Sprache schreiben. Ziel ist es, dass 
man die Texte gut versteht und gerne liest. 
Auch dieser Text ist in einfacher Sprache 
geschrieben.
Die Zeitung „Einfach informiert“ richtet 
sich an Menschen aus dem Landkreis Ans-
bach und aus der Stadt Ansbach. In der 
Zeitung wird berichtet, was im Landkreis 
Ansbach und in der Stadt Ansbach los 
ist.
Die Zeitung wird von unserer Schreib-
Gruppe gemacht. Wir sind etwa 20 
Menschen, die gerne schreiben. Fast 
alle aus der Gruppe leben selbst im 
Landkreis Ansbach oder in der Stadt 
Ansbach. Ende April traf sich die Schreib-Gruppe 
von „Einfach informiert“ zum ersten Mal. Die Übersetzerin für 
Leichte Sprache Friederike Risse hat gezeigt, wie man Texte 
in einfacher Sprache schreibt. Die Teilnehmer haben auch 
selbst in einfacher Sprache geschrieben. Das ist gar nicht so 
einfach. Aber es macht viel Spaß.
Die Idee zu der Zeitung „Einfach informiert“ kommt von Anne 
Hümmer und Lisa Birnbaum, die an der Universität Erlangen-
Nürnberg im Bereich Bildung arbeiten und forschen. Die 
beiden wollen auch herausfinden: Fühlen sich die Lesenden 

„Einfach informiert“ – eine Zeitung für Ansbach in einfacher Sprache 
„Etwa die Hälfte aller Fremd-Wörter kann man vermeiden; man soll‘s auch tun...“

(Kurt Tucholsky)

mit der Zeitung „Einfach informiert“ gut informiert über 
das, was im Landkreis Ansbach und in der Stadt Ansbach 
passiert?

Die Zeitung erscheint viermal. Sie wird über die Fränkische 
Landeszeitung, Volkshochschulen, Seniorenheime und Schu-
len verteilt. Alle Texte können online gelesen und gehört 
werden unter www.fraenkischer.de/category/leserlicher. Das 
Projekt bekommt Geld vom Bundes-Ministerium für Bildung 
und Forschung.

Text: Lisa Birnbaum / Anne Hümmer
Foto: © OpenStreetMap-Mitwirkende openstreetmap.org

Anne Hümmer, Lisa Birnbaum und Layouterin Elisabeth Vogl

info@wagner-schreinerei.net
www.wagner-schreinerei.net
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Seit dem Umzug der Feuerwehr Neuendettelsau mit all ihren 
Gerätschaften in die Haager Straße wird das alte Feuerwehr-
haus in der Ortsmitte von Neuendettelsau lediglich noch für 
Aktionen am Weihnachtsmarkt und für Vereinsarbeit genutzt. 
Dass das Gebäude einen Platz im Herzen der Neuendet-
telsauer Bürgerinnen und Bürger hat, zeigte sich an der 
Geburtstagsfeier von Helga Schumacher, Chefin von Haus-
verwaltung Schumacher, bei der die Gäste großzügig für die 
Renovierung der Räumlichkeiten des alten Feuerwehrhauses 
spendeten. Helga Schumacher rundete den Betrag auf 8.000 
€ auf. Mit dem Geld soll das Feuerwehrhaus als ein Treff-
punkt für Neuendettelsauer Vereine erhalten werden.
Helga Schumacher überreichte die Spende im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde an Neuendettelsaus Bürgermeister Chris-
toph Schmoll, der sich herzlich mit einem Blumenstrauß bei 
ihr bedankte.  

Text + Foto: Gemeinde Neuendettelsau

Großzügige Spende 
fürs alte Feuerwehrhaus

Chemnitzer Str. 33
91564 Neuendettelsau

Tel.: 0175 / 24 75 722
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DIETENHOFEN (Eig. Ber.)
Nachdem zwei Jahre lang nichts in der Richtung möglich 
war, fand am zweiten Juli-Wochenende der 3. RaiBa Cup 
des TV 09 Dietenhofen statt. Wie es der Name schon sagt, 
unterstützt die Raiffeisenbank Heilsbronn-Windsbach eG die 
Veranstaltung nun zum dritten Mal.
Acht Einzelturniere wurden über den ganzen Tag verteilt 
gespielt. 55 Mannschaften mit weit über 500 Kickern traten 
an, wobei der TV 09 in zwei Altersklassen auch den 1. FC 
Nürnberg begrüßen konnte.
Das Wetter meinte es gut und bei sommerlichen, nicht zu 
heißen Temperaturen war es für alle Beteiligten ein schöner 
Tag. Die Sieger in den Einzelturnieren waren SC Wernsbach-
Weihenzell (bei G und E2), TSC Weißenbronn (F2), 1. FC 
Nürnberg (F1), SV Guttenstetten (E1), SG Colmberg/Ober-
dachstetten/Wernsbach-Weihenzell/Lehrberg (C); die beiden 
D-Turniere gewann die Heimmannschaft SG Heilsbronn/Die-
tenhofen. Neben den Medaillen bei den Kleinen, gab es für 
die Größeren bereits Sachpreise.

Sommerturnier des TV 09 Dietenhofen

Da es auch in diesem Jahr eine gelungene Veranstaltung war, 
laufen bereits die Vorbereitungen für den 4. RaiBa Cup 2023 
an, der voraussichtlich am 8. Juli stattfinden soll. Proaktive 
Anmeldungen können bereits an raiba-cup@tv-dietenhofen.
de gesendet werden.

Text: Stefan Blank / Foto: Privat

ANSBACH
Da steht sie im Foyer der VR-Bank Ansbach: Europas größte 
Goldmünze aus 1000 Unzen purem Gold geprägt, mit einem 
Gewicht von genau 31,103 kg und einem Durchmesser von 
37 Zentimetern. Big Phil heißt das Prachtstück, das Daniel 
Hasselmeier, Leiter Anlageprodukte und Wertpapiere, hier 
vorstellt.
Der aufgeprägte Nennwert zeigt „nur“ 100.000 Euro, der 
Materialwert beträgt 1,8, der Handelswert sogar 2,4 Mio Euro. 
Denn das gute Stück gibt es weltweit nur 15 Mal. Den Namen 
gaben ihm die Wiener Philharmoniker, zu deren Jubiläum 
2004 die Prägeanstalt „Münze Österreich“ erst eine Sammler-
Goldmünze und dann fünfzehn der Riesenmünzen prägte. 
Wie VR-Marketingfrau Janina Langohr erklärt, weiß man nur 
von drei Exemplaren, wo sie sich befinden, die anderen 12 
sind in unbekanntem Privatbesitz. „Gold weckt Emotionen“ 
weiß auch Johann Gess von pro aurum. Mit dem Edelmetall-
dienstleister aus München hat die VR-Bank die Präsentation 
des Goldtalers organisiert. Man ist fasziniert und möchte 
anfassen – was im Fall von Big Phil, der natürlich (unsicht-
bar) perfekt bewacht wird, sogar erlaubt ist.

Big Phil ist Europas größte Goldmünze

Für ihre Kunden hat die VR-Bank zum Thema Gold eine kla-
re Meinung und hohe Beratungskompetenz: “Gold dient der 
Absicherung des Vermögens in Krisenzeiten,“ so Daniel Has-
selmeier. Die Bank empfiehlt ihren Kunden daher, einen Teil 
in Edelmetallprodukte mit längerfristigem Anlagehorizont zu 
investieren. Auf dem Foto zu sehen sind (v.l.) Daniel Hassel-
meier, Janina Langohr und Johann Gess. 

Text + Foto: Susanne Hassen
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Hausaufstockung, Treppenhaus. Umbau eines
Einfamilienhauses in ein Zweifamilienhaus,

barrierefreier Bungalow in den Garten gebaut.

Doppelhausanbau, Dachgeschoß-Umbau,

WEISSBACHMÜHLE 
Sommer, Sonne, Hitze. Bei Temperaturen bis fast an die 
40-Grad-Marke hieß es für viele nur: Ab ins kühle Nass. So 
zogen an einem Vormittag Mitte Juli im Naturfreibad Weiß-
bachmühle bei Merkendorf große und kleine Wasserratten 
ihre Bahnen.
Bei einer angenehmen Brise und kühlem 
Wasser ließ es sich bis in den Nachmit-
tag im Freizeitzentrum aushalten, bevor 
die Hitze gänzlich hereinbrach. Dass die 
Natur nach Regen dürstet, konnten die 
Badegäste unschwer an den vertrock-
neten Wiesen am nahen Wohnmobil-
stellplatz erkennen. Doch Anzeichen, 
dass es kühler werden soll, gab es zu 
diesem Zeitpunkt keine.   
  Text + Fotos: Daniel Ammon

Badespaß und Sommerhitze im Naturbad

STELLENANZEIGE
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HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Als Dank und Anerkennung für 
viele Stunden im Ehrenamt be-
kamen insgesamt 20 Engagier-
te des Heilsbronner Turnvereins 
die Ehrenamtskarte. Die Über-
gabe fand in der neu gebauten 
Turnhalle statt. 
Der Vorsitzende Erich Heß lobte 
all seine Übungsleiterinnen, Ab-
teilungsleiter, Trainerinnen und 
Vorstandsmitglieder für ihren 
besonderen Einsatz. Alle 20 Eh-
renamtler engagieren sich fünf 
oder mehr Stunden pro Woche 
für den Verein. Sie leiten Abteilungen, Trainingsstunden, pflegen 
die Website und organisieren Projekte. „Es wird so viel geleis-
tet - und das neben Familie und Arbeit“, so Heß. Auch der Bau 
der neuen Vereinsturnhalle, die im Herbst eingeweiht wird, wäre 
ohne die ehrenamtlichen Helfer nicht möglich gewesen. 
Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiffer überreichte die Karten an die 
Mitglieder. Er betonte, wie wichtig der Turnverein für Heilsbronn 
sei. Das Sportangebot und die Gemeinschaft tragen maßgeblich 

Außergewöhnlicher Einsatz
Ehrenamtskarten für Mitglieder des Heilsbronner Turnvereins

dazu bei, dass die Stadt ein at-
traktiver Wohnort sei. Er sprach 
einen herzlichen Dank auch im 
Namen des Landrates aus. Mit 
der Ehrenamtskarte erhalten 
die Besitzerinnen und Besitzer 
Vergünstigungen oder freie Ein-
tritte.
Die Ehrenamtskarte in Gold für 
mindestens 25 Jahre Einsatz 
wurde dem Vorsitzenden Erich 
Heß und Christine Heß über-
reicht. Beide sind seit mehr als 
40 Jahren im sportlichen Be-
reich aktiv. 

Die Ehrenamtskarte in Blau für mindestens zwei Jahre ehrenamt-
liches Engagement mit durchschnittlich fünf Stunden pro Woche 
erhielten Jochen Weiß, Christian Schüller, Doris Schreiner, Petra 
Schöniger, Irma Wattenbach, Frigga Stroh, Bernd Vollath, Berton 
Schellekens, Martina Popp, Kay Leonhardt, Yvonne Kolb, Christa 
Kainzbauer, Stefan Glatzer, Klaus Burger, Barbara Brand, Bernd 
Beß, Manfred Hahn und Stefan Eitel.

Text + Foto: Antonia Müller

Birkenhofstraße 14

91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874-68 93-0

www.arlt-fensterbau.de

Ihr Zuhause ist nicht nur ein Ort
- sondern auch ein Gefühl

Heilsbronn · 09872 / 9721-0

Vereinbaren Sie einfach einen Termin
zur kostenlosen Fahrzeugbewertung

bei uns vor Ort!
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NEUENDETTELSAU
Seit 25 Jahren gibt es den Wohnpark Neuen-
dettelsau: Anlass für eine fröhliche Feier im 
schön gestalteten Terrassencafé der Anlage. 
Einrichtungsleiterin Margit Weiß ließ die 
Anfänge und Entwicklung des Hauses Revue 
passieren.
Das „Wohnprojekt für gut Betuchte“ erzeugte 
natürlich viel Kritik, besonders unter dem 
diakonischen Aspekt von Nächstenliebe und 
Hilfe für die Bedürftigen. Als mutiges und 
kreatives Konzept hatte es jedoch auch etli-
che Befürworter um den damaligen Rektor 
Hermann Schoenauer, denn das sogenannte 
Service-Wohnen, wie es damals genannt 
wurde, steckte noch in den Kinderschuhen. 
Selbstbestimmt in der eigenen kleinen Ein- 
oder Zweizimmerwohnung zu leben und sich 
Hilfe bei Bedarf dazuzubuchen, war vor 25 
Jahren noch nicht wie heute eine Selbstver-
ständlichkeit.
60 Wohnungen, alle mit Blick ins Grüne, hat 

das Haus; wie Martin Nehmeyer, Referent Dienste für Senioren erläuterte, war auch 
das architektonische Konzept, das die Natur in Bezug zu den Bewohnern setzte, zur 

Innovatives Konzept seit 25 Jahren bewährt

damaligen Zeit etwas ganz Besonderes 
und sei gerade deshalb bis heute aktu-
ell. Zur Eröffnung am 3. Dezember 1996 
wohnten bereits einige Menschen in 
dem Haus. Nach einigen Aufs und Abs 
gibt es derzeit eine Warteliste mit bis 
zu drei Jahren Wartezeit.
Bewohnersprecher Professor Her-
wig Wagner richtete den Wunsch an 
die Verantwortlichen von Diakoneo, 
uns „nicht den Blick zu verbauen!“ 
Gewohnt eloquent erinnerte er an die 
Grundsteinlegung im Juni 1995, bei 
der er als amtierender Kuratoriumsvor-
sitzender der Diakonie Neuendettel-
sau dabeigewesen war. Ein Haus der 
Heimat für alle möge es werden, hatte 
es damals geheißen. Und heute: „Wir 
gehören zusammen wie eine Wohnge-
meinschaft!“ betonte der rüstige 94-jäh-
rige. „Wünsche sind wahr geworden. 
Gott sei Dank!“

Text + Foto: Susanne Hassen

MERKENDORF 
Dass der Wilde Westen gleich hinter 
Hamburg beginnt, wissen alle seitdem 
die Band „Truck Stop“ ihren bekann-
ten Ohrwurm vor über 40 Jahren ver-
öffentlichte. Mitte Juli mussten die 
Country- und Western-Fans nicht in den 
hohen Norden reisen, sondern nur nach 
Merkendorf kommen. Unter dem Motto 
„Westernstadt Merkendorf“ fand nach 
der Corona-Zwangspause wieder das 
Altstadtfest statt.
Strohballen, Wagenräder und Kakteen 
verwandelten die Innenstadt in die 
Gebiete westlich des Mississippi. Eine 
echte Postkutsche begrüßte die zahl-
reich erschienen Besucher, die passend 
mit Cowboyhut und -stiefeln gekleidet 
waren.
Gleich zur Eröffnung begrüßte Bürger-
meister Stefan Bach alle „Cowboys und 
Indianer“ und bedankte sich bei den 
vielen fleißigen Helfern, ohne die das Event nicht möglich 
gewesen wäre. In das gleiche Horn blies auch die neue Kraut-

Der Wilde Westen zu Gast in Merkendorf
Zwei Tage feierten die Krautstädter wieder ihr Altstadtfest

königin Paula I., für die es nach eigenen Worten 
ihre erste Eröffnung als Krauthoheit war. 
Dann stimmte auch gleich Andy Nickel echten 
Country-Rock auf der Hauptbühne an. 
In den einer Westernstadt nachempfunden 
Buden, die rund um den Marktplatz gruppiert 
standen, warteten die örtlichen Vereine mit 
zahlreichen Essens- und Getränkeangeboten auf 
hungrige Gäste. Kleine und große Schatzsucher 
gruben in einer Goldmine nach Goldschätzen.
Bis tief in die Nacht erklangen auf der Bühne 
am Marktplatz und im Stadthof Country-Musik 
der feinsten Art. Der Sonntagmorgen begann 
mit einem Gottesdienst, der mit dem Motto 
„Spiel mir das Lied vom Leben“ an den bekann-
ten Italo-Western von 1968 angelehnt war. Im 
Anschluss ging es mit einem bunten Rahmen-
programm weiter. Die beiden Kindergärten und 
die Musikschule zeigten ein buntes Programm. 
Nachmittags bot der Kirchenchor Kaffee und 

Kuchen an und abends klang das Festwochenende gemütlich 
aus.
        Text + Fotos: Daniel Ammon

Unabhängige Energie
für die Region:
Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298

Gewerbering 7a, 91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874-50450-0
www.solarstrom-roth.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 13.00 - 17.00 Uhr

+ Elektrofachgeschäft

immer gutberaten
sein!
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                                Die Gemeinde Neuendettelsau sucht 

                                            zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter*in 
für die 

Kinder- und Jugendarbeit 
(Streetworker*in) (m/w/d) 

 
  nach TVöD-SuE, Vollzeit, unbefristet 

  Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung, vorzugsweise als 

  E-Mail (1 Datei im pdf-Format), bis spätestens 28.08.2022 an  

  personal@neuendettelsau.eu.  

  Für Fragen steht Ihnen Herr Grün 

  (Tel.: 09874/502-111; 

  stefan.gruen@neuendettelsau.eu) gerne 

  zur Verfügung. 

  Die komplette Stellenanzeige finden Sie unter                  

  www.neuendettelsau.eu oder per QR-Code:  

 
 
 
 

                                             
                                

                                       

STELLENANZEIGE

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Nach zwei Jahren als Online-Veranstaltung fand das große 
Sommer-Event von Mission EineWelt, dem internationalen 
Partnerschaftszentrum wieder live und in Echt auf dem Gelän-
de von Mission EineWelt in Neuendettelsau statt. Mitte Juli 
kamen insgesamt über 1500 Menschen zum Jubiläumstag, zur 
Lila Nacht und zum Fest der weltweiten Kirche. Thematischer 
Schwerpunkt war diesmal die weitere Entwicklung der Missi-
on.
Es wurden zudem 15 Jahre Mission EineWelt, 50 Jahre Mis-
sionswerk Bayern, 100 Jahre Missionsausstellung (heute: 
Ausstellung einBlick) und 125 Jahre Erlanger Verlag gefeiert. 
Anlässlich dieser Ballung verschiedenster Jubiläen im Kon-
text der bayerischen Mission lag es auf der Hand, kritisch auf 
die bisherige Geschichte der Mission zurückzublicken und 
über deren Entwicklung in Gegenwart und Zukunft zu disku-
tieren. 

Lila Nacht, Jubiläumstag und Fest der weltweiten Kirche 
bei Mission EineWelt

Für Hanns Hoerschelmann ist diese Diskussion auch von 
einer Konstante in der Geschichte der Mission geprägt: „Die 
drei großen Themen von Mission EineWelt, Partnerschaft, 
Entwicklung und Mission, waren und sind immer im Geflecht 
mit unserer Umwelt, unserer Gesellschaft, der Politik und 
in aller Regel mit den großen Bewegungen in der Welt ver-
knüpft. Um in all dem Auf und Ab der Welt- und Kirchenge-
schichte immer wieder neue Antworten auf die brennenden 
Fragen der Zeit zu finden und gleichzeitig sich seiner Wurzeln 
bewusst zu sein, braucht es ein gehöriges Maß an Resilienz, 
an Respekt und an Zuversicht in Gottes Begleitung“, sagte 
der Direktor von Mission EineWelt zum Auftakt der Jubilä-
umstage.

Text + Foto: Thomas Nagel / Mission EineWelt

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Der Elternbeirat der integrativen Kindertagesstätte „Bunte 
Oase“ ermöglichte den Kindern einen ganz besonderen Ausflug 
zum Lern- und Erlebnishof 
Fischer in Bernhardswin-
den.
Tanja Fischer, die Hofher-
rin nahm die Familiengrup-
pe freundlich in Empfang. 
Nach ein paar einführen-
den Worten konnte der 
erlebnisreiche Nachmittag 
starten. Die Kinder lernten, 
dass ein Schaf bis zu 4 kg 
Wolle trägt und durften 
sich aus einem Stück ein-
gefärbter Wolle eine Klang-
filzkugel basteln. Deutlich 
wilder hingegen ging es 
in der „Strohburg“ zu, wo 
Rennen, Springen, Klettern und Verstecken für große Freude 
sorgten. Bevor es in die Trink- und Essenpause, mit selbst 
hergestellter Butter ging, wurde sogar noch für eine kurze 
Fahrt mit dem Traktor gesorgt, wo sich selbst die Kleinsten, 
ganz hoch oben, wie die Größten fühlen durften. 
Was auf keinem Erlebnishof fehlen darf sind natürlich die 
Tiere. Diese waren für die meisten Kinder das absolute High-
light. Vom Ponyreiten, Eselführen, bis hin zum Kuscheln 
mit dem flauschigen Kaninchen „Zuckerwatte“, das seinem 
Namen alle Ehre machte, war einiges geboten. Auf enge 
Tuchfühlung mit den Tieren ging es bei der Fütterung in den 
Gehegen und im Stall. Kichernd und neugierig ließen sich die 
Kinder das Futter von Schafen und Ziegen aus ihren Händen 
schlecken. 

Ausflug zum Lern- und Erlebnishof

Doch nicht nur kleine Tiere wurden gefüttert, nein, die Kin-
der wagten sich ohne Scheu an die doch sehr großen Rinder 
heran und ließen das Futter, wie von der Bäuerin gezeigt, aus 
ihren Händen in die Mäuler rieseln. 
Es war ein rundum gelungener Ausflug, der augenscheinlich 
nicht nur die Kinder begeisterte. 

Text + Foto: Silke Budde
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Die Gewinnerinnen und Gewinner des Fotowettbewerbs der 
Mitmach-Aktion „Eine Woche ohne Plastik!“ stehen fest. Aus 
24 Einsendungen wählte die Jury drei Motive aus, die sich 
mit den Auswirkungen des Plastikkonsums auf die Tierwelt, 
mit der Vermüllung der Meere und mit der alltäglichen Flut 
an Plastikverpackungen auf dokumentarische, künstlerische 
und spielerische Art auseinandersetzen. Mitmach-Aktion und 
Fotowettbewerb wurden von Mission EineWelt, dem internati-
onalen Partnerschaftszentrum der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern, initiiert.

Auf Platz 1, dotiert mit 500 
Euro, wurde ein Foto von 
Marie Schmid aus Ottobrunn 
gewählt. Das Foto zeigt einen 
ästhetisch ansprechend foto-
grafierten Vogel, der – meist 
wohl erst auf den zweiten 
Blick erkennbar – mit dem 
Hals in Teile einer Plastiktüte 
geraten ist. „Das Foto ist ein 
Sinnbild für unseren zerstö-
rerischen Plastikkonsum und 
Verpackungswahn sowie die 
katastrophale Ressourcenver-
schwendung und unzureichen-
des Abfallmanagement“, lau-
tet die Begründung der Jury.

Den zweiten Preis in Höhe von 200 Euro gewinnt ein Bild von 
Christian Weber aus Nürnberg mit dem Titel „Illustration 
eines Quallenschwarms in der heutigen Zeit“. Die Meinung 
der Jury: „Das mystisch wirkende Licht führt den Betrachter 
in die Irre: Das abstrakt „schöne“ Bild zeigt deutlich die Ver-
müllung der Gewässer in seinem erschreckenden Ausmaß.“
Eine künstlerisch-spielerische Auseinandersetzung mit der 
Plastikmüllproblematik hat Elisabeth Lang aus Gauting foto-
grafisch festgehalten. Ihr Foto zeigt ein Stillleben aus „Plas-
tikverpackungen in verschiedenen Farben sortiert nach dem 
Farbkreis“, erstellt von Johannes Itten. Das Müllarrangement 
ist eines der Resultate eines Workshops der Klasse 5B der 

Jury des Fotowettbewerbs „Eine Woche ohne Plastik!“ 
kürte die drei besten Bilder

Weitere Informationen: 
https://keine-ware.de/

eine-woche-ohne-plastik/
fotowettbewerb/

https://mission-einewelt.de/
events/fest-der-weltweiten-

kirche-2022/

Kontakt: gisela.voltz@mission-
einewelt.de, Tel.: 09874-9-1820

Jurymitglieder: Peter Rog-
genthin (Fotograf), Sergio Rios 

Carrillo (Menschenrechts-
referent, MEW), Gisela Voltz 
(Fachreferentin für entwick-

lungspolitische Bildungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit, MEW)

Realschule Gauting zur Woche ohne Plastik. Die Jury wählte 
das Foto auf Platz 3, für den 100 Euro ausgelobt wurden.
Alle eingesendeten Fotos wurden beim Fest der weltweiten 
Kirche Mitte Juli im Garten von Mission EineWelt in Neuen-
dettelsau ausgestellt.   Foto: Mission EineWelt / Privat

Bechhofen 5 · 91564 Neuendettelsau

Internet: www.sitzmann.de • info@sitzmann.de

Telefon 09874 / 57 19 · Telefax 09874 / 59 57

• • •
• • •

Sanitär-Installation Heizungs- u. Lüftungsbau Solaranlagen
Bauspenglerei Forst- und Gartengeräte

GmbH

• für Anlagenmechaniker SHK

Bewirb Dich jetzt als Azubi m/w/d

Ausbildungsbeginn ab 01.09.2022

STELLENANZEIGE
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STELLENANZEIGE Santin
Hackschnitzelservice

Lukas Santin
Hopfengasse 10 • 91639 Wolframs-Eschenbach

Mobil: 0151.62555196
info@santin-hackschnitzelservice.de • www.santin-hackschnitzelservice.de

Liebe Gäste, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach zweijähriger Zwangspause feiern die Wolframs-Eschen-
bacher traditionsgemäß am dritten Wochenende im August 
wieder ihre Kirchweih.

Dabei gibt es eine Neuerung zu vermelden. In diesem Jahr 
findet der Kirchweihauftakt am Donnerstag, 18. August erst-
mals mitten im Stadtzentrum, am Wolfram-von-Eschenbach-
Denkmal statt. Hierzu sind alle interessierten Gäste aus Nah 
und Fern sehr herzlich eingeladen. 

Der Betrieb des Festzeltes und der Fahrgeschäfte beginnt 
nach dem traditionellen Standkonzert und gemeinsamen 
Festzug am Freitag, den 19. August und endet am Montag, 
den 22. August 2022.

Höhepunkte werden dabei sicher wieder das große Baum-
Aufstellen mit den Kerwabuam und Kerwamadli am Samstag-
nachmittag, der Kirchweihmarkt am Sonntag im Bereich der 
Hauptstraße und unser traditioneller Seniorennachmittag am 
Kirchweihmontag sein.

Den krönenden Abschluss unserer Fränkischen Kirchweih 
bildet wieder das ganz besondere Feuerwerk vom örtlichen 
Pyrotechniker Franz Rathgeber am Kirchweihmontag um ca. 
22:30 Uhr.

Zur Wolframs-Eschenbacher Kirchweih lade ich alle Wolf-
rams-Eschenbacher, alle Einwohner der Nachbargemeinden, 
unsere vielen Urlaubsgäste und ganz besonders alle Freunde 
von Wolframs-Eschenbach sehr herzlich ein, vom 18. bis 22. 
August in unserer schönen Stadt miteinander zu feiern.

Die Gastwirte und die Festwirtsfamilie Egerer freuen sich, Sie 
mit verschiedenen Köstlichkeiten zu verwöhnen, denn gut 
essen und trinken entspricht der Mentalität der Franken. Dazu 
werden die Schausteller mit ihren Fahrgeschäften für Spaß 
und Unterhaltung von Groß und Klein sorgen. Am Kirchweih-
sonntag wird ein bunter Kirchweihmarkt in der Altstadt das 
Festprogramm ergänzen.

Ich wünsche allen Besuchern unserer Kirchweih sonnige und 
unbeschwerte Stunden in der Heimatstadt des Parzivaldich-
ters und gute Unterhaltung mit Freunden und Bekannten.

Ihr

Michael Dörr 
1. Bürgermeister
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19. AUGUST

FR.
17:00 Uhr Eröffnung des  und desVergnügungsparks  Bierzeltes
  - bis 18:00 Uhr Chips für je 1€ an den Fahrgeschäften

19:00 Uhr am Wolfram-von-Eschenbach-PlatzStandkonzert 

20:00 Uhr  durch den Bürgermeister Michael Dörr Bieranstich

anschließend  Party mit den „WITTMANNS BUAM“

20. AUGUST

SA.

21. AUGUST

SO.

22. AUGUST

MO.

Tag der Vereine & 

Tradition!

14:00 Uhr Vergnügungsparkbetrieb

15:00 Uhr  Aufstellung des  vor dem unteren Tor durch Kirchweihbaums
  die Kerwabuam 

20:00 Uhr  Die Partyband Europas  aus  „TRACHTENROCKER“
  dem oberfränkischen Bayreuth!

11:00 Uhr im Festzelt mit StimmungsmusikWeißwurstfrühschoppen 

11:00 Uhr chKirchweihmarkt in Wolframs-Eschenba

12:00 Uhr  - „fränkisch, deftig, gut“Mittagstisch 

16:00 Uhr  Kerwaspiele der Kerwamadli und -buam: 1. Preis 30 ltr. Bier, 
  Gruppen ab 4 Personen können sich noch melden  

20:00 Uhr  der Kerwaspiele      Siegerehrung  

ab 20:00 Uhr Plattenparty mit „SOUND REVOLUTION“ & 
  „MATTY VALENTINO“

14:00 Uhr Eröffnung des Vergnügungsparks & Bierzelts mit ermäßigten  
  Preisen an allen Fahrgeschäften bis 18:00 Uhr

15:00 Uhr Seniorennachmittag der Stadt im Festzelt - Schunkelstimmung  

  mit  aus Altenheideck„FRANKEN VOLLGAS“

19:30 Uhr Powerprogramm zum Kirchweih-ENDSPURT mit den   
  „ROTHSEES“ 
ca. 22:30 Uhr  Großes  über dem Schießweiher von Brillantfeuerwerk
  Franz Rathgeber

Eintritt frei an allen Tagen! www.kirchweih-wolframs-eschenbach.de

  
19. - 22.  August 2022

  
19. - 22.  August 2022

  
19. - 22.  August 2022

  
19. - 22.  August 202219. - 22.  August 202219. - 22.  August 2022
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WOLFRAMS-ESCHENBACH
Endlich wieder Sommertheater 
im Kirchhof – natürlich mit der 
in der Münsterstadt wohlgelit-
tenen Theaterfirma Erfurt, die 
sich in gewohnt unterhaltsamer 
Weise diesmal der Nibelungen-
sage angenommen hat. „Nibe-
lungen – Sex and Crime“ erzählt 
die alte Sage mal anders, mit 
hohem Tempo, viel Spaß, intel-
ligenten Anspielungen (zum 
Beispiel auf DEN Nibelungen-
Übersetzer Karl Simrock) und 
jeder Menge Akrobatik der beiden Darsteller Stefan Wey und 
Klaus Michael Tkacz. So stellen „Friedhelm“ (Wey) und „Hans-
Peter“ (Tkacz) trickreich erst einmal klar, dass die Zuschauer 
bitteschön ihre Fantasie bemühen mögen, damit aus einem 
Gerüst aus Stangen und Tüchern sowie lediglich ihnen beiden 
die Welt des Mittelalters entstehen kann. So wie das Gerüst sich 
ständig durch Anschieben, Dre-
hen, Tücherausklappen in eine 
Schmiede, einen Thronsaal, den 
Drachen oder sogar die isländi-
sche „Waberlohe“ verwandelt, 
in der die starke Brünhild aus-
harrt, so verwandeln die beiden 
Bühnenkünstler sich in das 
gesamte Nibelungen-Personal: 
Hagen und Siegfried natürlich, 
die das Spiel eröffnen und am 
Ende „dramatisch“ beschließen 
werden. Dazwischen erscheinen 
Mime, der Schmied, zwei weis-
sagende Nornen, König Gun-
ther, seine Schwester Kriem-
hild, Brünhild von Island, der 
Zwerg Alberich, dem Siegfried 
den berüchtigten Ring und eine 
Tarnkappe abluchst und sogar 
der Drache höchstpersönlich.
Immer geht es um den Schatz 
(„1000 Wagen führen ihn in 
einer Woche nicht hinweg“), 
um Liebe, Eifersucht und falsch 
verstandene Treue. All dies 
gewürzt mit Intelligenz, Akro-
batik, Humor und jeder Menge 
Spielfreude. 
Das Publikum war begeistert. 

Text + Foto: Susanne Hassen

Tiefgründiger und temporeicher 
Nibelungenspaß

Mitarbeiter gesucht!

Ludwig-Erhard-Straße 2 91639 Wolframs-Eschenbach Tel. 09875 9689-383• •

cnc-dreherei-brand.de

P R Ä Z I S I O N  N A C H  M A ß

Seit vielen Jahren vertrauen Unternehmen 
unterschiedlichster Branchen – von der 
Medizintechnik über den Instrumentenbau 
bis hin zur Elektroindustie – auf unsere 
Kompetenz im Bereich der CNC-Fertigung. 

CNC-Lohnfertigung
CNC-Drehen/Fräsen
CAD/CAM Technologie
Messen

Unsere Pluspunkte –  

Ihre Perspektive

Jetzt
bewerben!

Für das SeniorenWohnen  
Wolframs-Eschenbach  
suchen wir ab sofort:

Betreuungskraft 
nach § 43b in Teilzeit

Wolframs-Eschenbach
Unterstützen · Betreuen · Pflegen

SeniorenWohnen Wolframs-Eschenbach
Karin Weeger, Einrichtungsleitung
Obere Vorstadt 4, 91639 Wolframs-Eschenbach 
Tel.: 09875 - 9771-11, bewerbung@ssg.brk.de
www.seniorenwohnen.brk.de

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! 
Ausführliche Informationen zu den  
Stellen angeboten erhalten Sie unter:
www.bewerbung-altenpflege.de

13
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PAUL LAUFFER · Waizendorfer Str. 6 · 91639 Wolframs-Eschenbach
Tel. 0160 90966557 · info@lauffer-natursteine.de

lauffer-natursteine.de

 · Waizendorfer Str. 6 · 91639 Wolframs-Eschenbach

Ihre Fahrschule
HochreutherH

Unterricht: Wolframs-Eschenbach
Dienstag: 19:30 Uhr
Donnerstag: 19:30 Uhr

Krafträder
PKW
LKW
Busse
Zugmaschinen
Leichtkraft-Fahrzeuge

Praxis-Unterricht:
Die Termine für eure

Fahrstunden vereinbart
ihr bitte direkt mit
eurem Fahrlehrer!

Mobil: 0175/ 247 37 37

Anschrift:
Fahrschule Hochreuther
Dr.-Heinrich-Eidam-Platz 11
91710 Gunzenhausen
Tel.: +49 (0) 9831 8238
Fax: +49 (0) 9831 8224

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Grund zu großer Freude gab es bei der Verabschiedung der 
Neuntklässler und der Schüler der Vorbereitungsklasse an 
der Grund- und Mittelschule Wolframs-Eschenbach. Nicht 
nur, dass über 90% der angetretenen Mittelschüler ihre Prü-
fung zum Qualifizierenden Abschluss der Mittelschule erfolg-
reich absolviert hatten. Beim Abschluss der Mittleren Reife 
konnte sogar eine Traumquote von 100% der angetretenen 
Schüler erzielt werden.
Dabei ragten zwei Schülerinnen besonders hervor: Jolene 
Wiltinger aus der Jahrgangsstufe 9, die den „Quali“ mit 1,0 
bestand, sowie Tyra Hurst aus der VK 2, die die Mittlere Reife 
mit dem gleichen Traumwert von 1,0 erfolgreich absolvierte. 
Die Bestpreisübergabe - darunter auch der Bestpreis der Ver-
einigten Sparkassen Gunzenhausen - übernahm sehr gerne in 
Anwesenheit von Bürgermeisterkollegen aus dem Schulver-
band Wolframs-Eschenbach und Mittelschulverbund Ansbach 
Ost 1. Bürgermeister und Schulverbandsvorsitzender Michael 
Dörr, der anlässlich dieser auch gleich noch bekanntgeben 
durfte, dass Tyra Hurst aufgrund ihrer herausragenden schu-
lischen Leistungen und ihrer Verdienste um die Schülermit-
verantwortung zusammen mit anderen Schülern aus ganz 
Bayern am 29. Juli zu einem Empfang bei Ministerpräsident 
Markus Söder nach München geladen sei und dort die Grund- 
und Mittelschule Wolframs-Eschenbach vertreten werde.
Mit dem Appell des Schulleiters Dr. Hruschka, dass den Muti-
gen die Welt gehöre, wurden die Absolventen in die „Freiheit 
entlassen“. Allerdings nicht alle, 11 der Neuntklässler werden 

Verabschiedung der Absolventen 
der Grund- und Mittelschule Wolframs-Eschenbach

ihren Vorgängern folgen und in der Vorbereitungsklasse ihren 
schulischen Erfolgsweg Richtung Mittlere Reife fortsetzen.

Foto: Privat

(V.l.n.r.): Schulleiter Dr. Christian Hruschka, Ina Obermeyer (Klas-
senleiterin der VK2), Jolene Wiltinger, Tyra Hurst, 1. Bürgermeister 

Michael Dörr und Denise Eisenberger (Klassenleiterin der 9. Klasse).

14



Ausgabe 413-2022 15

combisystem 

Gültig:  

13.08. – 27.08.2022

12 x 100 g 1 kg = 3.33

je 3.99

5.99

4.49

Grillkohle &  
Anzünder …
... finden Sie bei uns  
in großer Auswahl!

64.99

Inkl. Stiel

Inkl. Stiel

16.99

99.99

89.99

20 Liter 1 Liter = 0.40

7.99

 169.99

159.99

Obstannahme
Ab Ende August:

Franken Brunnen Wasser
Glasflaschen. Naturell, Sanft, Medium,  
Spritzig, Medium+Zitrone, Medium+Orange.
12 Flaschen à 0,75 Liter (zuzgl. 3.30 € Pfand). 
1 Liter = 0.50

TIERLIEBE  
Leckere Häppchen in Sauce oder Gelee
Eine gesunde Mahlzeit aus leckeren Zutaten mit 
hochwertigen Nährstoffen und Vitaminen.  
Im praktischen 12er-Multipack.

Activa® Holzkohle- 
grill „Angular“
Grillfläche/Rost ca. 55 x 22 cm, gusseisern.  
Pulverbeschichteter Deckel mit Thermometer. Höhenverstell- 
bares Holzkohleblech. Klappbare Seitenablage mit Besteckhaken 
und Ascheauffangvorrichtung. Inkl. Flaschenöffner.

TIERLIEBE Hygienestreu
Antibakteriell und nicht klumpend. Zuverlässige 
Geruchsbindung. Aus natürlichem Kalkstein und  
Quarzsand.

Activa® Holzkohlegrill „Angulatus“
Grillfläche/Rost ca. 67,5 x 24 cm, emailliert. Pulver- 
beschichteter Deckel mit Thermometer. Höhenverstell-
bares Holzkohleblech. 2 klappbare Seitenablage mit 
Besteckhaken. Ascheauffangvorrichtung mit Schub-
lade. Inkl. Flaschenöffner.

49.99

Trixie Katzentoilette Vico
Aus Kunststoff. Maße (L x B x H): 40 x 40 x 56 cm. 
Verschiedene Farben erhältlich.

Wir verarbeiten Ihr Obst  
zu leckeren Fruchtsäften!

Jeden Montag und Donnerstag
von 8.00 bis 17.00 Uhr.

Den genauen Starttermin  
erfahren Sie im Markt. 

GARDENA®

Obstpflücker inkl. combisystem-Stiel
Pflückt problemlos dank den combisystem-Stiel auch  
schwer erreichbares Obst. Passt auf alle GARDENA  
combisystem-Stiele.

GARDENA®  
Rollsammler
Sammelt Früchte und Fallobst in Größen von 4 bis 9 cm.  
Entleerung über die patentierte seitliche Öffnung ganz  
ohne Bücken. Passt auf alle GARDENA combisystem-Stiele.

Aktuelles und Wissenswertes über 
uns findest du jetzt auf facebook! 

91564 Neuendettelsau, Am Neuweiher 10, Tel. 09874 - 504820
Öffnungzeiten: Mo.–Fr. 08:00–18:00 Uhr und Sa. 08:00–13:00 Uhr

Ihr       Raiffeisen-Markt Neuendettelsau

Raiffeisen Waren- und Handels GmbH Altmühlfranken, Firmensitz: Windsfeld 30, 91723 Dittenheim
Neuendettelsau

Reuth

 Am
 N

euw
eiher

St2410

St2410

Haag

Autobahn A6

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen und 
nur solange der Vorrat reicht. Irrtümer und 
Preisänderungen vorbehalten. 

  Niedrigster Gesamtpreis innerhalb der 
letzten 30 Tage vor Anwendung der 
Preisermäßigung

Aktuelle Angebote finden Sie auf

Raiffeisen-Markt 
Neuendettelsau

© TERRES Marketing + Consulting GmbH 123215
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Wasserspaß 
für die 

ganze Familie

Sprungturm (1m-, 3m-, 5m-Brett)

Spielschiff im Nichtschwimmerbereich
Wellen- und Elefantenrutsche

100m-Bahn im Schwimmerbereich
Sandstrand und Naturbadewasser
Beach-Volleyballfeld
Imbiss mit leckeren Gerichten und Getränken

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag: 
09:00 - 20:00 Uhr

Montag: 
geschlossen

Waldstrandbad Windsbach
Retzendorf 22
91575 Windsbach
www.waldstrandbad-windsbach.deWasserspielplatz

Motorikpark für alle Generationen

Wohnmobilstellplatz
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste 

drei Jahre ist es her, dass wir zuletzt 
unsere „Kerwa“ in traditioneller 
Weise feiern konnten. Zwei Jahre 
Pandemie haben wir hinter uns, in 
denen nicht nur Kirchweihen, Kon-
zerte und Veranstaltungen aller Art 
abgesagt werden mussten, sondern 
auch unsere Sozialkontakte stark 
eingeschränkt waren.
Jetzt ist wieder alles möglich, 
Menschen treffen, Veranstaltungen 
ohne Schutzmaßnahmen besuchen, 
spontan mit Freunden ins Wirtshaus 
gehen. Alles fast wie früher und vor 
der Pandemie.
Und fast alles wie früher bedeutet in Petersaurach:
ENDLICH wieder a echte KERWA
Hierzu lade ich Sie alle vom 25.08.2022 bis 29.08.2022 ein. Hel-
fen Sie uns, die „Kerwa“-Tradition in Petersaurach wiederzu-
beleben.
Die Festbetreiber haben ein reichhaltiges Programm zu bieten 
und werden für Speis und Trank sorgen. Schauen Sie einfach 
vorbei zum Bieranstich am „Kerwa“-Freitag, zum Aufstellen 
des Kerwa-Baums durch die „Kerwa-Buam“ am „Kerwa“-
Samstag oder zum Ausklang am „Kerwa“-Montag zum tra-
ditionellen „Saustechen“ Da dürfte für Jedermann und -Frau 
etwas dabei sein.
Ich freue mich auf hoffentlich viele Begegnungen auf der Ker-
wa in Petersaurach und auf unterhaltsame Stunden. Lassen 
Sie uns für ein paar unbeschwerte Tage den Alltag vergessen. 
Lassen Sie uns harmonisch und bei guter Stimmung feiern. 
Wir haben es uns auf jeden Fall verdient!
Auf geht’s nach Petersaurach auf die „Kerwa“.
Ich freue mich auf zahlreiche Besucher aus nah und fern!

Herzliche Grüße                                           
Ihr

Herbert Albrecht
1. Bürgermeister
Gemeinde Petersaurach 
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Wir bringen‘s!

Sprechen Sie uns dazu gerne an!

NUTZEN SIE UNSERE 
VORBESTELLMÖGLICHKEITEN:

Praeventicus-Apotheke:   
 09872/ 9528844
 praeventicus@apotheken-stoya.de

Wir liefern
Montag

bis
Samstag

Praeventicus Apotheke e.K. • Altendettelsauer Str. 3 • 91580 Petersaurach

%%%
Da freut sich

Ihr Sparschwein!

20% Rabatt
auf Ihren gesamten

Einkauf.*

*Coupon gegen Vorlage gültig. Pro Kunde und Einkauf nur ein Coupon gültig.
 Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.  Einlösbar von 

01.08.2022 - 31.08.2022 in der Praeventicus-Apotheke Petersaurach.

19
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Marmor Hacker + Humpender GmbH

Schafhof 10 -

Telefon (09802) 95 16 66 - Telefax (09802) 95 16 16

www.humpeneder-natursteine.de - e-mail: info@humpeneder-natursteine.de

91580 Petersaurach / Vestenberg

Naturstein im Trend der Zeit
vom Fachbetrieb geliefert und verlegt

Wir sind Mitglied in der Hand-in-Hand-Werker GmbH Ansbach

Natursteine

Grabmale

Fliesen

� Fensterbänke

Treppenanlagen

Wand- und Bodenplatten

�
�

� Küchenarbeitsplatten

Keramikfliesen

Grabdenkmäler

�
�

PETERSAURACH (Eig. Ber.)
Ende Juni lud der Ortsverband Petersaurach 
von Bündnis 90/Die Grünen in den idyllischen 
Lehr- und Schaugarten des Obst- und Gartenbau-
vereins zum Johanni-Feuer mit „Märchen und 
Musik“.
Warme Abendsonne lag über einer verwunsche-
nen Natur, als Märchenerzählerin Karin Ehrlich 
und Sackpfeifenspieler Marcel Friedmann ein 
bunt gemischtes Publikum in ihren Bann zogen. 
Alt und jung, mit und ohne Behinderung, aus 
nah und etwas weiter entfernt (selbst aus Burgthann hatte 
noch jemand den Weg nach Petersaurach gefunden) folgte 
gespannt zauberhaften Geschichten und Gedichten sowie 
dazu passenden Dudelsackklängen. Anschließend fand man 
sich am Seeufer zum Johanni-Feuer zusammen, an dem zur 
Begleitmusik der quakenden Frösche bis in die Nacht hinein 
Stockbrot gebacken wurde. 

Märchen und Musik bezauberten

Ende Juni lud der Ortsverband Petersaurach 
von Bündnis 90/Die Grünen in den idyllischen 
Lehr- und Schaugarten des Obst- und Gartenbau-
vereins zum Johanni-Feuer mit „Märchen und 

Warme Abendsonne lag über einer verwunsche-
nen Natur, als Märchenerzählerin Karin Ehrlich 
und Sackpfeifenspieler Marcel Friedmann ein 
bunt gemischtes Publikum in ihren Bann zogen. 
Alt und jung, mit und ohne Behinderung, aus 

Solch stimmungsvolle Ereignisse sind nur möglich, weil der 
Obst- und Gartenbauvereins Petersaurach den Garten hinge-
bungsvoll pflegt und großzügig anderen Gruppierungen für 
Veranstaltungen überlässt. Herzlichen Dank dafür! 

Text + Fotos: Ulrich Grüber

Tel.: 09872/95 66 11 • Fax: 09872/95 66 12
Altendettelsauer Str./ Flurstr.

Für Ihr Fest liefern wir

leihweise Gläser,

Bistrotische,

Bierzeltgarnituren

usw.

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 9-12 + 14-18 Uhr
Mi: 9-13 Uhr, Nachmittag geschlossen
Sa: 8-13 Uhr

Petersaurach

3D Bad-
planungen

Altendettelsau 23
91580 Petersaurach

Tel.: 09874/6890-0
Fax: 09874/6890-10

e-mail: info@appoldt-boehm.de Internet: www.appoldt-boehm.de
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STEINBACH / PETERSAURACH (Eig. Ber.)
Nachdem klar war, dass die ortsansässige Gastwirtschaft 
keine „Kärwa“ ausrichten wird, hat die Dorfgemeinschaft 
beschlossen zwei Kirchweihbäume, einen Kinderbaum und 
einen für die schon „Großen“, aufzustellen. Dafür wurden am 
Freitagabend die entsprechenden Kränze 
von den Frauen gebunden. Nach getaner Arbeit musste 
natürlich gebührend gefeiert werden, was wir dann auch aus-
führlich machten.
Am Samstag wurden die Bäume geschmückt, gemeinsam 
Kaffee getrunken und anschließend mit musikalischer Unter-
stützung die Kärwa-Bäume aufgestellt. Hierbei waren die 
Kinder eindeutig schneller als die Großen. 

Endlich war es wieder mal soweit: Kärwa in „Staamba“

Die Dorfgemeinschaft Steinbach

Zur Stärkung gab es später im Feuerwehrhaus Gegrilltes und 
Geselliges.
Auch die Kinder waren voll dabei. Sie hatten zwei originelle 
Verkaufsstände aufgebaut, an denen man u.a. gebrannte 
Mandeln, Popcorn, Gummibärli, Longdrinks und Cocktails 
(natürlich alkoholfrei) kaufen konnte.
Es war eine sehr schöne Kärwa! Danke an alle, die sich in 
irgendeiner Art und Weise dabei eingebracht haben, sei es 
aktiv an der Vor- und Nachbereitung (Aufräumen), beim 
Kuchen backen, Salat gemacht, grillen, spülen... Für uns ist 
klar, dass es im nächsten Jahr wieder eine „Kärwa in Staam-
ba“ geben wird - in welcher Art und Weise auch immer.

Text + Foto: R. Schuster

PETERSAURACH (Eig. Ber.)
Wir sind stolz darauf, 
dass vor über 10 Jahren 
unser Wärmenetz in 
Eigenregie gegründet 
wurde. Die Idee und 
Umsetzung wurde durch 
Karlheinz Schotterer 
(Biogasbetreiber), Chris-
tian Kühn (langjähriger 
Vorstand) und Andreas 
Probst (stellvertretender 
Vorstand) in Angriff 
genommen. 
2011 wurden durch tatkräftige Mithilfe der Genossinnen und 
Genossen 17 Haushalte an das Nahwärmenetz angeschlos-
sen, welche die Abwärme der ortsansässigen Biogasanlage 
nutzt.
Es wurde eine Genossenschaft gegründet, in den letzten 10 
Jahren führten Christian Kühn und Andreas Probst diese vor-
bildlich. 2021 konnte die Anlage um weitere sechs Haushalte 
erweitert werden. In Steinbach sind 80% der Haushalte an die 
regenerative Heizquelle angeschlossen, somit leistet Stein-
bach seinen Beitrag zum Klimaschutz und hinterlässt einen 
ökologischen Fußabdruck. Es konnte die letzten 10 Jahre 
knapp 400.000 Liter Heizöl eingespart werden.
Im Juni dieses Jahres fand die Generalversammlung für das 
abgelaufene Geschäftsjahr 2021 statt, dabei konnten wir auf 

10-jähriges Bestehen „Wärmenetz Steinbach eG“

einen wirtschaftlich guten Kassenbericht zurückblicken. Im 
Zuge der Versammlung fanden Neuwahlen statt, der Vor-
stand/Aufsichtsrat wurde komplett neu gewählt. 
Ein Dank geht an die „alte“ Vorstandschaft/Aufsichtsrat für 
ihre Arbeit. Neu als Vorstand wurde Tobias Schuster gewählt, 
als Stellvertreter Andreas Probst.
Steinbach hatte den Mut ein Nahwärmenetz ohne Mithilfe 
der Kommune zu gründen. Wir blicken positiv in die Zukunft 
mit unserer erneuerbaren Energie und hoffen auf viele muti-
ge Nachahmer.     Foto: Wärmenetz Steinbach eG
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NEUENDETTELSAU –  Auf der Jahresversammlung des 
TSC begrüßte Vorsitzender Matthias Honold die Mitglieder 
und bedankte sich für die gute Zusammenarbeit in den ver-
gangenen zwölf Monaten als erstes bei Übungsleitern und 
Übungsleiterinnen sowie den Abteilungsleitungen für ihre 
große ehrenamtliche Leistung. Sein Dank ging weiterhin an 
alle Betreuer, Kampfrichter, Schiedsrichter, Fahrerinnen und 
Fahrer sowie vor allem natür-
lich alle Sportlerinnen und 
Sportler, die ihren Verein in 
der Öffentlichkeit erfolgreich 
und würdig vertreten würden. 
Insgesamt 1598 Mitglieder 
und damit einen ähnlichen 
Stand wie vor Corona hat der 
Verein zur Zeit, davon sind 
462 Kinder ab drei Jahren und 
187 Jugendliche (14-18 Jahre). 
Nach der Ausstellung und 
einem Kommersabend zum 
100. Vereinsjubiläum sind die 
Vorbereitungen für die Jubilä-
ums-Sportgala am 8. Oktober 
in vollem Gange. 

Mitgliederversammlung des TSC Neuendettelsau

In diesem Herbst soll es auch endlich wieder den jährlichen 
Ehrenabend geben. Die Herzsportgruppe hat wieder angefan-
gen, und in der Turnabteilung hat gerade das Mutter-Kind-
Turnen einen sehr großen Zulauf. Da Neuendettelsau 2023 als 
Host Town eine Sportlerdelegation aus Saint Martin aufneh-
men wird, werden derzeit viele Trainerinnen und Trainer der 
Unified-Abteilung für die speziellen Erfordernisse der Special 

Olympics World Games in 
Berlin geschult. Die anderen 
sechs Abteilungen (Fußball, 
Leichtathletik, Tennis, Tisch-
tennis, Karate und Badmin-
ton) sind ebenfalls alle sehr 
aktiv. Bei den Neuwahlen 
wurde der gesamte Vorstand 
in seinem Amt bestätigt. Das 
sind Vorsitzender Matthias 
Honold, 2. Vorsitzender Willi 
Lennert, Schriftführer Man-
fred Keim und Kassier Kurt 
Schmidtkunz.  
  

Text: Susanne Hassen
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jetzt - unsere beliebte
Wallmüller GbR
Widdumhof-Moosbach 22
91575 Windsbach
Tel.: 09871 370
www.widdumhof-moosbach.de
regional@widdumhof-moosbach.de

Wallmüller GbR
Widdumhof-Moosbach 22
91575 Windsbach
Tel.: 09871 370
www.widdumhof-moosbach.de
regional@widdumhof-moosbach.de

Öffnungszeiten: Freitag 8:30-18:00 Uhr  Samstag 8:30-13:00 Uhr

Salatkartoffel  SISSI

aus neuer Ernte

Wenn in Moosbach gefeiert wird (und das ist in „normalen“ 
Jahren mehrmals der Fall), dann ist jeder Platz besetzt – denn 
hier wird nicht nur auf Bierbänken rumgesessen, durch die 
engagierten Vereine und die gute Dorfgemeinschaft rührt sich 
richtig was. Das weiß die ganze Region, nicht selten kamen zu 
Maibaumfesten und der Bratwurst-Kerwa in den „normalen“ 
Jahren mehr als 2000 Besucher. Die Landjugendgruppe Moos-
bach/Windsbach machte aus dem Maibaumfest eine turbulente 
Kultveranstaltung, die Fleisch-Spezialitäten von den eigenen 
Schweinen der Wirtsfamilie Geißelsöder lockten zur Bratwurst-
Kerwa. Auch der mit Liebe zum Detail eingerichtete Hofladen 
der Familie Wallmüller hat sich viele Fans erobert, die kreative 
„Genusswerkstatt“ von Christine Maurer trägt den Ortsnamen 
Moosbach kulinarisch bis nach Ansbach und Nürnberg. Zudem 
besitzt der Ortsteil einen stimmgewaltigen und beliebten Män-
nergesangverein und eine leistungsstarke und aktive Freiwillige 
Feuerwehr. Und wer nicht in einem Verein angemeldet ist, keine 
Firma betreibt, der macht trotzdem mit – bei einer Dorfgemein-
schaft, die zusammen feiert und sich fördert. Auch in weniger 
guten Zeiten…

K W

„Saustarke“ Maibaumfeste, 
Bratwurst-Kerwa und 

Dorfgemeinschaft:
Der Windsbacher Ortsteil Moosbach

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Nachdem die Gaumeisterschaften sehr erfolgreich mit eini-
gen ersten Plätzen für unsere SSG Schützen verlaufen sind, 
schlugen unsere jungen Damen bei den diesjährigen Bezirks-
meisterschaften noch einmal zu und belegten mit hervorra-
genden 1163 Ringen den ersten Platz in der Jugendklasse. 
Hier unsere erfolgreichen Schützinnen: Alina-Lisa Haumann 
382,8 Ringe, Jasmin Mohr 393,2 Ringe beide Stammverein 
HSG Windsbach und Juliane Gegner 387,0 Ringe, SG 1856 
Heilsbronn. Auch konnte sich unsere Junioren Mannschaft 
mit den Schützinnen Ledwig Franziska, HSG Windsbach, 
Wäger Sarah, SV Petersaurach und Gegner Anika, SG Heils-
bronn für die Bayerische Meisterschaft qualifizieren.

Text + Foto: Privat

Treffsichere 
SSG-Schützenjugend

Von links: Alina Haumann, Jasmin Mohr, Juliane Gegnerr
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Zukunft 
beginnt
mit

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice 
 Hübner GmbH & Co. KG

ROHR (Eig. Ber.)

Bei der Feuerwehr Rohr fand die erste Landkreis übergreifende 
Pilotausbildung zum Ersthelfer (First-Responder) statt. 18 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus fünf Feuerwehren absolvier-
ten die 60 Unterrichtseinheiten umfassende Ausbildung, die 
federführend von Heiner Dobmayer und Meik Ulrich (Leiter der 
First-Responder Gruppe Rohr) organisiert wurde. Im Zusam-
menwirken mit Bundesfeuerwehrarzt Dr. Klaus Friedrich und 
Kreisbrandinspektor Thomas Richter konnte die Rohrer Wehr 
diesen Lehrgang durchführen.
Die Idee für diese wohnartnahe Ausbildung sprach sich 
schnell herum. Der Teilnehmerkreis wurde deshalb auch 
auf Ersthelfer außerhalb des Landkreises Roth erweitert. Die 
Teilnehmer kamen aus Allersberg und Rohr (Landkreis Roth) 
sowie Burgoberbach, Großhaslach und Wicklesgreuth (Land-
kreis Ansbach). Alle Aktiven ließen sich von den Ausbildern 
und Gastdozenten motivieren und waren mit großer Leiden-
schaft dabei.
Die gesamte Themenpalette der qualifizierten „Erste Hilfe“ 
wurde in den 60 Unterrichtseinheiten vermittelt. Ausgebildet 
wurden auch Spezialthemen wie Verbrennungen, Traumata, 
Herz-Lungen Wiederbelebung durch Früh-Defibrillation, Beat-
mung und psychische Betreuung von Patienten und Ange-
hörigen an der Einsatzstelle. Zum Abschluss des über acht 
Wochen gehenden Lehrgangs legten alle FFWler erfolgreich 
die theoretische und praktische Prüfung vor den Augen der 
Prüfungskommission ab.
Kreisbrandrat Christian Mederer lobte die hervorragende Aus-
bildung. „Mit diesem Pilotlehrgang wurde ein Meilenstein für 
die Standortausbildung im Landkreis Roth gesetzt“, betonte er 
bei der Urkundenvergabe. „Es freut uns, dass wir unsere First-
Responder Gruppe um fünf weitere Aktive verstärken können“, 
so Rohrs Kommandant Roland Betsch. Besonders stolz war 
der Rohrer Kommandant, dass fünf Jahre nach Gründung der 
Rohrer Ersthelfergruppe, durch die hohe fachliche Kompetenz 
innerhalb der Wehr, mittlerweile selbst Ausbildungsmaßnah-
men durchgeführt werden können.
Aufgrund des großen Interesses an der Ausbildung waren 
auch Kreisbrandmeister Fabian Masching und die Komman-
danten aus Rohr, Burgoberbach, Großhaslach und Wickles-
greuth anwesend. Sie lobten die gute Organisation durch die 
Rohrer Feuerwehr. Auch Rohrs stellvertretender Bürgermeister 
Klaus Popp gratulierte den First-Respondern zur bestandenen 
Prüfung.
Aufgrund des erfolgreichen Pilotlehrgangs, den sowohl die 
Teilnehmer wie auch die Führungsriege aus den beiden Land-
kreisen positiv bewertet haben, könnten in Zukunft weitere 
Aus- und Fortbildungsmaßnahmen in dieser Form für die Erst-
helfer stattfinden.                Text + Fotos: Norbert Wieser / FFW Rohr

First-Responder-Ausbildung in 
Rohr

Erfolgreicher Lehrgang für 18 Teilnehmer 
aus fünf Feuerwehren
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STELLENANZEIGE

 

Bewerben Sie sich jetzt! 
 

 

                              
 
 

 
 

Pflegefachkraft (m/w/d) – Ø 23,20 €/ Std. + Zuschläge 
Pflegehilfskraft (m/w/d) – Ø 17,00 €/ Std. + Zuschläge 
Hauswirtschaftskraft (m/w/d) – auf Minijobbasis 

in Voll- oder Teilzeit oder auf Minijobbasis 
  

 
  

 
 
 

 
 
 
   

                                                                                       
Haus der Betreuung 
und Pflege  
Burgoberbach 

                             

Mit der Tradition von früher und der Pflege von morgen  
für den Bewohner von heute - bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt! 

Das bieten wir Ihnen! 
• Arbeiten in einem jungen & motivierten Team, sowie ein offenes, familiär geprägtes 

Betriebsklima  
• 29 Tage Urlaub in der 5-Tage Woche 
• Funktionszulagen, Zeitzuschläge, Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge 
• Individuelle Karriereprogramme und bezahlte Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Mitarbeiterbenefits, Einspringgutscheine und Mitarbeiterveranstaltungen 
• Gezielte und systematische Einarbeitung mit festen Ansprechpartnern 
• Kurze Entscheidungswege  
• flexible Arbeitszeiten- auch nur Wochenenddienste möglich 

 

#kommzuunsinsteam 
 

Wer sind wir? Ein in der dritten Generation geführtes familienunternehmen 
in einer privaten Trägerschaft 

Haus der Betreuung
und Pflege 
Burgoberbach

Haus der Betreuung und Pflege Burgoberbach 
Triesdorferstraße 17c - 91595 Burgoberbach 

 
  

(+49) 9805/93333-210 
el@hdb-burgoberbach.de 

 

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Mit einer Großspende von 2500 € bereitete die Bürgerstiftung 
Heilsbronn dem Förderverein der Grundschule Heilsbronn 
und damit den Kindern der Grundschule eine große Freude. 
Mit der Spende wurde ein Teil des Projektzirkus, welcher in 
der ersten Juliwoche stattfand, finanziert.
In der geförderten Projektwoche konnten die Kinder aller 
Jahrgänge der Grundschule Heilsbronn eine komplette Zir-
kusveranstaltung einstudieren und dann gemeinsam mit 
Publikum erleben. Die Bürgerstiftung Heilsbronn möchte mit 
ihren Spenden soziale und ethische Projekte unterstützen. 
Bereits 2018 kooperierten Bürgerstiftung und Grundschule, 
um das Zirkusprojekt für alle Kinder zu ermöglichen. Nach 
der großartigen Resonanz aus den letzten Jahren freuten sich 
die Beteiligten auf die erneute Zusammenarbeit und genos-
sen die Aufführungen im Juli 2022.

Foto: Privat

Bürgerstiftung Heilsbronn 
spendet 2500 € an den 

Förderverein der Grundschule

Von rechts: Schulleiter Martin Roth und Gabriele Pees, Vorsitzende 
des Fördervereins, danken Herrn Gebhard als Vorsitzendem der 

Bürgerstiftung für die großzügige Spende.

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Zwei Jahre lang konnte die Theaterwerkstatt der Grund- und 
Mittelschule Windsbach wegen Corona-Beschränkungen nur 
im Sicherheitsmodus agieren. Doch Mitte Juli wagte sich die 
Gruppe um Regina Stephan-Mitesser endlich wieder vor Pub-
likum auf die Bühne.
12 Kinder der vierten Klassen zeigten, wie aus einzelnen Wör-
tern eine Geschichte entstehen kann. Waldbaden, Molukkolo-
ge, Shinrin yoku, Biomasse - das waren solche Begriffe, mit 
denen die Kinder spielten und daraus die Ideen für ihr Stück 
entwickelt hatten.
Mit wenigen Mitteln entstand die Kulisse eines Waldes vor 
den Augen der Zuschauer, die Steine (Leonie Fober, Ray 
Groß, Fabienne Brandl) und Pflanzen (Marie Hipp) erwach-
ten zum Leben. Elster (Kayla White) und Eule (Mia Wörrlein) 
schlugen Alarm, als Gefahr für ihr Zuhause drohte. Die 
Gefahr kam zunächst in Form von rätselhaften Fundstücken, 
dann durch Kinder (Tansila Galaeva, Felicia Götz, Alina Naza-
renus), die eine geniale Idee hatten, um mit dem Wald ihr 
Taschengeld aufzubessern.
Die größte Bedrohung kam durch den Bürgermeister (Jakob 
Altmann) und einen Investor (Lennart Frank), welche Windrä-
der im Wald bauen wollten, damit die Steinzeit auch in ihrem 
Dorf endlich zu Ende ging. Jeder behauptete: „Der Wald 
gehört uns!“ Wem der Wald nun gehört und wer ihn für sich 
benutzen darf, war die große Frage, die sich durch das The-
aterstück zog. Kann man ihn einfach zur Biomasse erklären 
oder ist er nicht vielmehr Lebensraum für alle Lebewesen? 
Könnte der Wald gerettet werden, wenn alle bereit wären, auf 
etwas zu verzichten?
Bis dem Wald endlich Rettung geschah, wurde gerätselt, 

„Der Wald gehört uns“
Theateraufführung der Grund- und Mittelschule Windsbach

„waldgebadet“, geträumt und gegrübelt. Die Rettung kam 
von unerwarteter Seite.  Ausgerechnet die Schnecken ret-
teten den Wald vor der Zerstörung. Deshalb wurden sie in 
der Aufführung durch ein eigenes Lied gewürdigt, für das 
Herr Hübner die Melodie eigens komponiert hatte. An dieser 
Stelle wurde es multimedial, denn die Schnecken, vom Aus-
sterben bedroht, erschienen in großformatigen Fotos auf der 
Leinwand im Hintergrund.
Alle Spielerinnen und Spieler freuten sich über den guten 
Besuch beider Vorstellungen und den großen Applaus. Den 
Kindern liegt am Herzen, dass andere Kinder auch eine gute 
Schulzeit erleben können. Deshalb spenden sie die Einnah-
men nach Abzug der Auslagen für eine Schule in Tansania.

Text: Regina Stephan-Mitesser + Fotos: Privat
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Letztes Jahr mussten wir noch wegen der vielen Auflagen 
und Unsicherheiten um unsere Kirchweih bangen. Das ist 
2022 anders. Zwar ist die Pandemie noch nicht komplett vor-
bei, aber wir können wieder planen: für die Jüngeren wird es 
einen Kinderkirchweihbaum geben, die Kirchweihbuam und 
-madli stellen zusammen mit Mitgliedern aus dem Gemeinde-
rat einen großen Baum auf, ein Feuerwerk und einige Stände 
im Ortszentrum werden für leuchtende Augen sorgen.

Auch ein richtiger Festgottesdienst ist wieder möglich und 
kulinarisch werden sich unsere Wirte und gastronomischen 
Betriebe mit vielen Kirchweih-Köstlichkeiten um Ihr leib-
liches Wohl kümmern.
Natürlich ist nicht nur mir angesichts der Entwicklungen 
und Geschehnisse weltweit nicht immer zum Feiern zu 
Mute – aber alles hat seine Zeit. Arbeiten hat seine Zeit, 
Nachdenken hat seine Zeit, Freude und miteinander 
sein hat seine Zeit.

Auf der Kirchweih kann man die Arbeit mal hinter sich 
lassen oder beim Festgottesdienst zum Nachdenken kommen.
Es ist wichtig, sich seiner Wurzeln und Werte zu besinnen. 

Wichtig ist aber ebenso: Miteinander fröhlich sein. 
Deswegen freue ich mich sehr, mit Ihnen vom 18. bis zum 22. 
August unsere Sachsener Kirchweih zu feiern.
Ich wünsche Ihnen eine schöne, friedliche und vor allem fröh-
liche Kirchweih-Zeit!

Ihr 
Bernd Meyer 
Erster Bürgermeister
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SACHSEN b. Ansbach (Eig. Ber.) 
„Achtsam - gemeinsam – Rusam“ - unter diesem Schuljahres-
motto feierte die Grundschule in Sachsen im Juli ihr großes 
Schulfest. 
Nach der langen Zeit der Einschränkungen war es der Schu-
le ein großes Anliegen, das Miteinander der Kinder und der 
gesamten Schulfamilie wieder zu vertiefen. Im Mittelpunkt 
standen die Persönlichkeitsentwicklung jedes einzelnen 
Kindes und zugleich die Ermögli-
chung gemeinschaftsfördernder 
Erfahrungen. Wie wichtig ein fried-
volles Miteinander ist, wird gerade 
zurzeit überaus bewusst. In diesem 
Sinne versuchte die Grundschule 
in verschiedenen Projekten sowie 
im gesamten Schulleben, die Acht-
samkeit der Kinder für sich selbst, 
füreinander und für die Welt zu stär-
ken. Höhepunkt sollte das Schulfest 
sein, auf das alle so lange verzichten 
mussten.
So konnte Schulleiterin Sigrid Arndt überaus zahlreiche Gäs-
te begrüßen. Neben den Familien, künftigen und ehemaligen 
Schülern, folgten viele Ehrengäste wie der Bürgermeister und 
mannigfaltige Unterstützer der Rusam-Grundschule der Ein-
ladung. Nach dem Begrüßungsprogramm wurden im ganzen 
Schulhaus sowie in der Sporthalle interessante Stationen 
zum Entdecken und Mitmachen angeboten. Neben einem 
Tanz-Workshop gab es unter anderem ein Bilderbuchkino zu 
bestaunen. Besucherinnen und Besucher konnten sich auch 
in einem Gemeinschaftskunstwerk verewigen, Peace-Ketten-
anhänger basteln oder in verschiedenen Spielen ihre Geschick-
lichkeit sowie ihre Teamfähigkeit unter Beweis stellen. 
Bereits zuvor hatten alle Kinder sorgfältig gebastelt und 
konnten durch den Verkauf der Produkte 373 Euro für die 
Unterstützung der neuen ukrainischen Freunde in Sachsen 
einnehmen. Für das leibliche Wohl sorgte in bewährter Weise 
der Elternbeirat. 
Die ganze Schulfamilie tanzte auf dem Schulhof zum 
Abschluss eines schönen Nachmittags, an dem alle achtsam 
und gemeinsam in der Rusam-Schule gefeiert hatten.

Foto: Sigrid Arndt

Großes Schulfest an der Rusam-Grundschule in Sachsen

SACHSEN b. Ansbach (Eig. Ber.)
Bereits Anfang des Jahres ent-
stand die Idee mit den 22 Mitglie-
dern der Kinderfeuerwehr Sachsen 
an der Abnahme zur Kinderflamme 
teilzunehmen. Nach mehrwöchiger 
Übung und Vorbereitung wurde 
diese Herausforderung von den 16 
Jungen und sechs Mädchen mit 
Bravour gemeistert.
Dabei mussten die Prüflinge zwi-
schen acht und 12 Jahren neben einem Theorieteil auch 
vier praktische Aufgaben aus den Bereichen Feuerwehr-
aufgabe, Brandschutzerziehung, Erste Hilfe und Teamar-
beit erledigen. So musste z.B. mit einem Hohlstrahlrohr 
zielgenau auf Tennisbälle gespritzt, die stabile Seitenlage 
an einer verunglückten Person hergestellt oder die Zusam-
menhänge zum Entstehen eines Brandes anhand des Verbren-
nungsdreiecks erklärt werden.  
Im Beisein des 3. Bürgermeisters Klaus Eberhardt, des Kreis-
jugendfeuerwehrwarts Ralf Bitter, dem 1. Kommandanten der 
Wehr Sachsen Michael Peschel und dem 1. Vorstand Martin 

„Jetzt zeigen wir was wir können“ – 
Abnahme der Kinderflamme 2022

Schuh konnten die Kinder 
ihren Eltern zeigen was sie 
in den letzten Wochen und 
auch seit der Gründung der 
Kinderfeuerwehr im Jahre 
2020 bei der Feuerwehr be-
reits alles gelernt haben.
Nachdem die Ergebnisse der 
einzelnen Kinder gewissen-
haft geprüft wurden, konnte 
festgestellt werden, dass 

alle Teilnehmer die Abnahme 
erfolgreich bestanden haben. 
Anschließend wurden jedem 
Kind eine Urkunde mit Anste-
cker und einige kleine Geschen-
ke übergeben. 
Zum Abschluss des Abends lud 
die FFW Sachsen alle Kinder und 
deren Begleiter auf gegrillte Brat-
würste und Getränke ein. 

Text + Foto: Steffen Rössler

PLANUNG • PROJEKTIERUNG • INSTALLATION VON 
ENERGIE-, GEBÄUDE- & INFORMATIONSTECHNIK

Wir wünschen allen  
eine schöne Kirchweih.

Elektro Hess GmbH & Co. KG
Am Iggraben 10
91623 Sachsen

Telefon: 09827 1488
Fax: 09827 7852
E-Mail: info@elektro-hess.org
Website: www.elektro-hess.org
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Vielseitigkeit

ist unsere

Stärke

Hans Moser Bau GmbH • Müncherlbach 44 · 91560 Heilsbronn

Tel.: 09872-2517 · Fax: 09872-7068 • E-Mail: info@moser-bau-gmbh.de

www.moser-bau-gmbh.de

Wir wünschen

eine schöne

Kärwa in

Müncherlbach

…und das sehr gerne! Warum dann nicht mal für einen guten 
Zweck im rein privaten Bereich, sagten sich die Familien 
Jörg/Christina Moser sowie Norbert/Sabine Sauernheimer 
aus Müncherlbach, einem kleinen Dorf mit ca. 230 Einwoh-
nern zwischen Nürnberg und Ansbach. 
Gute Ideen entstehen oft spontan, genauso ist es an einem 
längeren gemeinsamen Abend passiert. Der Gedanke die 
„Aalbachtaler Musikanten“ einmal exklusiv spielen zu lassen 
wurde schon länger verfolgt. Ob als „Open Air“ oder auf einer 
privaten Veranstaltung war noch nicht ganz klar.
Braucht man Gründe, und warum feiern wir überhaupt? 
Nicht unbedingt, aber es gäbe eine Vielzahl davon: Jubiläum/

Geburtstage/Gesundheit… usw. 
Unser Hauptgrund war o.g. Motto „Feiern und Spaß“ haben 
und natürlich Spenden statt Schenken. Daher wurde Anfang 
Februar 2022 eine „Task Force“ gebildet, um alle Details der 
Feier zu planen. Nach der Festsetzung des Datums (17. Juni) 
wurden Familienmitglieder, Freunde, Nachbarn und die ein-
heimischen Vereine wie FFW und Dorfverein informiert, sich 
diesen Abend freizuhalten, denn sie waren alle herzlich ein-
geladen.
Es wurde auch Zeit in den Festablauf gesteckt, hier gilt ein 
besonderer Dank unseren Partnern, u.a. den Aalbachtaler 
Musikanten, welche auf einen Teil ihrer Gage verzichtet 
haben, eben in Bezug der Sternstunden. Ein Ziel war die regi-
onale Versorgung, also Bier und Getränke von der Ammern-
dorfer Brauerei, Grillgut von der Metzgerei Tremmel und 
Semmeln von einem großen Aalbachtaler Fan, der Bäckerei 
Peipp. Alle Beteiligten unterstützten uns mit Vorzugspreisen, 
Arbeitskraft und hoher Qualität. Sehr gut angekommen sind 
auch die Backwaren in Form von Fingerfood, welche unsere 
Gäste mitbrachten.  
Gerade die Förderung unserer Jugendgemeinschaft – in Mün-
cherlbach ist es das „Kirchweihrudel“ – war uns wichtig. Das 
Kirchweihrudel half beim Auf- und Abbau und übernahm in 
Eigenregie den Barbetrieb, um für die bevorstehende Kirch-
weih einen Grundstock bilden zu können. Das ist sehr gut 
gelungen. Weiterhin haben wir Freunde unserer Patenwehr in 
Rohr für die Unterstützung am Grill gewinnen können.
Anfangs wurde auch noch nichts von der Verpflichtung der 
Aalbachtaler erwähnt, sondern nur der Termin an Freunde, 

Vereine und Familie gestreut.
Müncherlbach hat über Jahrzehn-
te eine enge Verbundenheit zu 
den Aalbachtaler Musikanten. 
Hier kamen schon viele Rück-
fragen und es wurde viel spe-
kuliert, u.a. ob die Enthüllung 
des neuen Feuerwehrbildes an 
diesem Fest durchgeführt wird. 
Für einen Zeitraum von ca. 1h 
wurde das Fest auf der Home-
page der Aalbachtaler gepostet, 
und es gab schon wieder erste 
Rückmeldungen. Etliche lange 
Sitzungen sind dem Fest voraus-
gegangen – und der Weg war 
das Ziel. Wir freuten uns riesig 
darauf.  
Der Veranstaltungsort war in 
der neuen landwirtschaftlichen 
Halle von Günther Moser, der 
uns diese zur Verfügung gestellt 
hatte, und wir vieles von der Fir-
ma Moser an Ausstattung dafür 
nutzen konnten. Das war ideal. 
Der Festabend war da und es 
kamen ca. 300 Gäste – alles ver-
lief wie geplant. Sogar Urlaubs-
rückkehrer haben alles daran 
gesetzt zumindest noch ein paar 
Stunden mit uns zu verbringen.  
Für uns alles in allem ein sehr 
emotionaler Moment und wir 
haben uns durch diesen Abend tragen lassen und nur gefei-
ert. 

Schön war zu beobachten, wie sich der aufgestellte Spenden-
topf stündlich füllte. Der 17. Juni 2022 bleibt für uns einfach 
unvergesslich! 
Daher freuten wir uns Ende Juli im Nürnberger Büro der 
Sternstunden unsere Spende in Höhe von stolzen 5000,- € 
übergeben zu dürfen. Danke an alle Spender für diese Sum-
me. 
Wir freuen uns sehr mit unserer Spendenaktion 
vielen Kindern helfen zu können.

Text + Foto: Die Familien Norbert und Sabine Sauernheimer + 
Jörg und Christina Moser

Wir feiern!

28



Ausgabe 413-2022 29

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
insgesamt vier

Hausmeister/innen (m/w/d) für 
verschiedene Bereiche

- Stellenwert jeweils EG 5 TVöD -

Die Einsatzgebiete sind:
• Vor-/Nachbereitung und Betreuung von

Veranstaltungen in den städtischen Sälen und
Konferenzräumen (eine Stelle, unbefristet)

• Objektbetreuung einer städtischen
Asylunterkunft (eine Stelle, vorerst befristet bis
31.05.2026)

• mobiler Einsatz als Hausmeister an
verschiedenen Ansbacher Schulen (zwei
Stellen, unbefristet)

Weitere Informationen zu den ausgeschriebenen
Stellen und den jeweils zuständigen
Ansprechpersonen finden Sie im Internet unter
www.ansbach.de/karriere.
Ihre Bewerbung können Sie bis spätestens
14.08.2022 online über unser Stellenportal einreichen.

Nach drei Jahren feiern wir dieses Jahr endlich 
wieder Kärwa in Müncherlbach. Dazu laden wir 
unsere Gäste ganz herzlich am 26. und 27. Au-
gust in unsere neue Kärwahalle ein. 
Der Kärwafreitag startet ab 18 Uhr mit traditionel-
lem Kesselfleisch und Verschiedenem vom Grill. 
Unser Bürgermeister eröffnet das Kärwawochen-
ende mit dem Bieranstich um 20 Uhr. Der Abend 
wird musikalisch von den Wittmann´s Buam be-
gleitet und steht unter dem Motto „Fränkischer-
Freitag“. Tracht ist dabei gerne gesehen. 

Kärwa in Müncherlbach

Am Samstag werden ab 15 Uhr die Kärwabäume 
von den Kärwakindern und den Kärwabuam und 
-madli aufgestellt. 
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen für alle 
Gäste. Ab 18 Uhr wird der Grill angeheizt und Sie 
erwarten Bratwürste, Steaksemmeln und Käse. Am 
Abend feiern wir mit DJ BACHI eine „Super-Sams-
tag-Sause“. Ein Wochenende bei dem hoffentlich 
für Jeden und Jede etwas dabei ist! Für die Kinder 
wird es eine Schiffschaukel und eine Hüpfburg ge-
ben. 

Das Kärwarudl und die Müncherlbacher freuen sich auf Euch!
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GOLDANKAUF auch ZAHNGOLD, Tolle Auswahl 
an Uhren und Schmuck: Batteriewechsel, Uhrbän-
der, Umarbeitungen, Anfertigungen. Hans Hertel 
Schmuckdesign in der Passage Neuendettelsau. 
Mo.-Fr.: 10:00-12:30 Uhr und 15:00-18:00 Uhr, Mitt-
woch nachmittags geschlossen. 
Sa.: 10:00-12:00 Uhr, Tel.: 09874-66998

Uhrmacher Kalden, Uhrreparaturen, Batterie-
wechsel sofort, große Auswahl an Uhrbändern. 
Ankauf alter Uhren. Petersaurach, Finkenstraße 1, 
Tel.: 09872 - 9699004

Sepp Raumausstattung, Maler und Natur-Farben-
Handel, Sattlerei und Polsterei, Aufpolstern und 
Neubezug von Sofas, Stühlen, Eckbänken, Motor-
rad - und Rollersitzen
Tel.: 09872/957826, Mobil.: 01743048892

Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und 
neu beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, 
Tel.: 09871-6559217

immel-dorf.de, Top Bands und Partys 09827/ 223

Renovierungs- u. Verlegearbeiten u.v.m. Info: 
www.mw-renta-man.de. Tel.: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 03944-
36160, www.wm-aw.de. Wohnmobilcenter, Am 
Wasserturm 

KLEINANZEIGEN

Partyzelt-Verleih. Für Geburts-
tag, Polterabend, Hochzeit usw. 
Versch. Größen. Selbstaufbau 
oder Lieferung. 09872/2066.

jede zweite Ausgabe: wieder in 415

Hausreinigung, Büroreinigung, Fensterreini-
gung (auf Anfrage), Fa. Hitz,  Tel. 09874-5075264
Gartenbau, -gestaltung und Pflege mehr. 
Info: www.mw-rentaman.de.
Tel.: 09872-9570965, Mobil: 0160-95020001

Hitz Gewürzhandel, Sommerangebot, Abho-
lung von 7:00-20:30 Uhr, Flurstr. 21, Neuendettel-
sau an unseren Kühlschränken: verschiedene 
Gewürze, zum grillen: Grill- Texassteakgewürz, 
Einmach- Zucchinigewürz, für Kaltgetränke: Cai-
pirinha Berry-Dream, Kräutertee Tel. 09874-4567

Landschaftsgärtner ges. (m/w/d) Vollzeit
Tätigkeitsbereich Raum Heilsbronn u. Umge-
bung, Im Kleinbetrieb, wir bieten abwechslungs-
reiche Tätigkeit, Leistungsgerechte Bezahlung, 
Sozialleistungen, Firma M.W. Rent a man 
Tel.: 0160 950 200 01 o. 09872 – 9570965

Wildbretverkauf - Arlt Wildbret und Produkte 
vom Wildschwein oder Reh, Braten, Rücken, 
Bratwürste, roh und geräuchert, Hackfleisch 
und... Info und Terminabsprache Tel.: 09872 8549

Partyzelt-Verleih. Für Geburtstag, Polter-
abend, Hochzeit usw. Versch. Größen. Selbst-
aufbau oder Lieferung. 09872/2066.

Liebher-Gefrierschrank 2m hoch, wegen Haushaltverklei-
nerung zu verschenken. Tel.: 09874-1335 ab 18Uhr

VORANZEIGEN
Tagesausflug des VdK Windsbach zur Oberpfälzer 
Seenplatte am 3. September mit Abfahrt um 7:45 Uhr 
am Dekanat. Fahrpreis 25 €, Bezahlung bei Werner 
Roßmeisl, Windsbach, Lindenstr. 10 oder in einem 
Umschlag mit Namen in der Stadtapotheke abgeben.

Reitturnier beim Reitverein Neuendettelsau 
am 17. + 18. September mit Spring- und Dres-
surprüfungen bis Kl. M. Sonntag ab 10:00 Uhr 
Weißwurstfrühstück. Infos: www.reitverein-
neuendettelsau.de
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VERANSTALTUNGEN

Suchen zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)

für 2 Tage die Woche à 4-5 Std.;

Vormittags in Abenberg

auf geringfügige Beschäftigung.

Mail: info@elektromotoren-rock.de

Rock Elektromotoren

Der Windsbacher Knabenchor sucht für das  
Sängerinternat zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Eine Reinigungskraft (m/w/d)
20 Std./Woche zur Krankheitsvertretung mit 
Option auf Festanstellung

Eine/n Hauswirtschafter*in (m/w/d)
35 Std./Woche zur Krankheitsvertretung 
mit Option auf Festanstellung

Ausführliche Stellenbeschreibungen unter:  
www.windsbacher-knabenchor.de
Bewerbungen bis 31.08.2022 per Mail an: 
buchhaltung@windsbacher-knabenchor.de
oder per Post an:

Windsbacher Knabenchor
Karin Bischoff
Leitung Hauswirtschaft
Heinrich-Brandt-Str. 18 
91575 Windsbach

Samstag, 13. August
Wanderausstellung „50 Jahre Landkreis Ansbach“ im Foyer des 
Rathauses Merkendorf bis Ende August. Montag bis 
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag: 14:00 bis 16:30 Uhr, 
Donnerstag 14:00 bis 17:30 Uhr. 

Sonntag, 14. August
Familientag der FFW Weiterndorf am Feuerwehrhaus 
ab 10:00 Uhr mit ganztägiger Bewirtung.
Führung durch das Münster Heilsbronn um 13:30 Uhr.

Mittwoch, 17. August
Themen-Café: „Hospizarbeit“ mit Eveline Groner um 15:00 Uhr im 
Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Donnerstag, 18. August
Geistliche Musik im Münster Heilsbronn mit dem Bläseroktett 
Ansbach um 19:00 Uhr. 
Abendliche Münsterführung in Heilsbronn um 20:15 Uhr.

Samstag + Sonntag, 20. + 21. August
Kärwa in Gottmannsdorf, Baumaufstellen und fränk. 
Schmankerl
Sonntag, 21. August
Flohmarkt in Ebersdorf, Gemeinde Dietenhofen 
von 10-17 Uhr Tel.: 09824/1864
Mittwoch, 24. August
Café mit musikalischem Ausklang „Wanderung durch Feld und 
Wiesen“ um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohnparks Neuen-
dettelsau.

Samstag, 27. August
Fahrt nach Augsburg des Obst- und Gartenbauvereins Winds-
bach. Info + Anmeldung bei Elfriede Glückselig, Tel. 09871-65966.

Reise des VdK Neuendettelsau 
vom 25. bis 30. September nach 
Dachstein-Schladming-Ennstal. 
Prospekt und Auskunft bei Wal-
traud Rottler, Tel. 09874-5609.

Busreise zum „Musikherbst am 
Wilden Kaiser“ des VdK Winds-
bach vom 6. bis 9. Oktober. Info + 
Anmeldung bei Fam. Messinger, 
Tel.09871-1618.
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www.moderuehl.de
WINDSBACHoHG

Tel.: 09871 - 888

Sonnenschutz und
Wärmedämmung
am Fenster




